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Jn der Generalverſammlung des Vereins
egen Armennoth und Bettelei, die leider nur mäßigbeſucht war referirte zunächſt der Vorſitzende des Vereins

vorſtandes Herr Profeſſor Dr Loofs über das Vereinsjahr
1895,96 Ohne die detaillirten Angaben des gedruckten Jahres
berichts zu wiederholen betonte dieſer Bericht dasjenige was
von allgemeinem Intereſſe war und die Art der Vereinsarbeit
illuſtrirte Jm beſonderen verweilte Redner bei dem auch im
gedruckten Jahresberichte gerühmten Zuſammenarbeiten des
Vereins mit der kommunalen Armenpflege hob hervor wie
nöthig dies Zuſammenwirken ſei und wie leicht die private
Wohlthätigkeit berechtigten Jntereſſen der kommunalen Ver

waltung entgegenarbeiten könne Jn dieſem Zuſammenhange
wurde mitgetheilt daß der Vorſtand den für die General
verſammlung in Ausſicht genommenen Antrag auf Ergänzung
der Statuten Punkt 5 der Tagesordnung noch in letzter Stunde
eben deshalb aufgegeben habe weil in den letzten TagenBedenken ſich entgegengeſtellt hatten die befürchten ließen daß
dieſer Antrag bei mehreren Mitgliedern der ſtädtiſchen Armen
direktion eine Mißſtimmung gen den Verein erzeugen könne
Es war geplant in einer Weiſe deren techniſche Einzelheiten
nun gleichgiltig geworden ſind Vereinsunterſtützungen innerhalb
einer vom Vorſtande feſtzuſetzenden Grenze auch für ſolche be
dürftige Durchreiſende bereit zu halten welche nicht an die
kommunale Armenverwaltung gewieſen werden können Eines
freundlichen Entgegenkommens der Polizeiverwaltung ohne die
ein ſolches Vorhaben undurchführbar wäre war der Vorſtand
e Dennoch machten nachträglich ſich ernſte Bedenken geltend

ergleichen werde ſich herumſprechen den Zuzug der hochſtapelnden
Vogabonden ſehr gegen das Jntereſſe der Stadt ſteigern und
den Grundſatz gefährden daß nur ſolche unterſtützt werden die
hier den Unterſtützungswohnſitz haben Die Herren von denen
der betreffende Gedanke urſprünglich ausging würden ſo hieß
es den Plan nicht als ganz aüfgegeben anſehen doch ſei es
nöthig daß all jene Bedenken noch ernſtlicher erwogen würden

unächſt halte der Vorſtand die Gefahr einer Mißſtimmung bei
olchen mit denen zuſammen zu arbeiten ernſteſte Aufgabe des

Vereins ſei für größer als den eventuellen Vortheil des be
abſichtigten Antrags Sonſt ſei aus dem Referat hervor
gehoben daß eine Benutzung der Geſchäftsſtelle des
Vereins Rathhausſtraße 17 für Erkundigungen uſw den Mit
gliedern dringend empfohlen wurde Den Kaſſenbericht er
ſtattete Herr Rentier Reichel Das letzte Vereinsjahr hat
einen größeren Ueberſchuß ergeben als andere Jahre So er
freulich es ſei daß infolgedeſſen der Reſervefonds vermehrt
werden könne das erſtrebenswerthe Ziel daß ſeine Zinſen
die Verwaltungskoſten tragen könnten liege noch in weiter
Ferne ſo werde doch wie bisher ſo ferner keine Unter arg
nur aus Sparſamkeitsrückſicht abgelehnt werden Sodann
wurden nachdem dem Rechnungsführer Decharge ertheilt war
die ſeit der letzten Generalverſammlung in den Vorſtand
kooptirten Herren Rechtsanwalt und Stadtrath Elze Kauf
mann Göricke und Oberlehrer Dr Löwenhardt durch
Wahl beſtätigt und die ſtatutenmäßig ausſcheidenden Vorſtands
mitglieder die Herren Rechtsanwalt Föhring Rentier
Reichel Dr med Graefe Koömmerzienrath Lehmann
Kaufmann K H Heckert Zeugſchmiedemeiſter Möbius
Lohgerbereibeſitzer Fritſche Lehrer Poppe Lehrer Friedrich
Profeſſor Vr Erdmann Lehrer Grebel wiedergewählt
Um die Reviſion der Rechnung des neuen Vereinsjahres beſchloß
man Herrn Buchbindermeiſter Grunewald und Herrn Kauf
mann Klauke zu bitten Der Vorſchlag wurde genehmigt

RNaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und
Thüringen in Halle

Sitzung am 5 Nov
Vor Eintritt in die wiſſenſchaftlichen Verhandlungen widmete

Hr Pr Hollrung dem unlängſt zu Melböurne verſtorbenen
Regierungsbotaniker Varon Ferd v Müller den er auf
ſeinen Reiſen 1888 perſönlich kennen gelernt hatte einen warm
empfundenen Nachruf und legte das mit eigener Widmung ver
ſehene Bildniß des um die Flora Auſtraliens hoch verdienten
Mannes vor Hr Dr Schenck gedachte dann eines anderen
Verluſtes den die phyſiologiſche Chemie durch den Tod des
Prof Baumann in Freyburg i B erlitten hat

Hierauf ſprach Hr Prof Baumert über Maltonweine
Es ſind dies aus konzentrirten Bierwürzen durch ein ſinn
reiches auf die neueſten Hefeforſchungen gegründetes Verfahren
Patent Dr Sauer hergeſtellte alkoholiſche Getränke von

ſpezifiſchem Südweincharakter Sie werden von der deutſchen
Malton Geſellſchaft in Wandsbek bei Hamburg hergeſtellt
indem aus beſten Malzſorten zunächſt Würzen bereitet werden
die erſt einer ſauren Gährung mittels Milchſäurebacillen dann
einer alkoholiſchen Gährung mittels reinkultivirter Heferaſſen
von Südweintrauben unterworfen werden worauf eine eigen
thümliche als Warmlagerung bezeichnete Behandlung der ver
gohrenen Würzen mit keimfreier Luft bei höherer Temperatur und
nachfolgende Einkellerung den Prozeß zu Ende führt Der Vortrag
gab Gelegenheit auf die für die Gährungstechnik ſo überaus wich
tigen Arbeiten von Paſteur und namentlich von Hanſen ein
zugehen und wurde durch Präparate von Hefenreinkulturen
Sherry Tokäyer und Portweinhefe Milchſäurebacillen und

fertige Fabrikate MaltonSherry Malton Tokayer und Malton
Portwein veranſchaulicht Die mit den letzteren angeſtellten Koſt
proben zeigten daß die MaltonWeine mit entſprechenden Süd
weinen im Charakter eine überraſchende Aehnlichkeit zeigen
Nach den bis jetzt vorliegenden ärztlichen und chemiſchen Gut
achten werden die Maltonweine ſowohl als Medizinalweine
wie als Genußmittel eine zweckmäßige Verwendung finden und
berufen ſein als regelrechte Gährungsprodukte den vielfach nur
als künſtliche Gemiſche in den Handel kommenden ſog Süß
weinen wirkſame Konkurrenz zu machen Jm Vordergrunde
ſteht aber die wiſſenſchaftlich wie praktiſch höchſt intereſſante
Thatſache daß es der modernen Gährungstechnik gelungen iſt
auf Grundlage rein wiſſenſchaftlicher Arbeiten aus dem Aus
gangsmaterial für Bier Getränke von ausgeſprochenem Südwein
charakter herzuſtellen

Hr Prof Luedecke demonſtrirte dann einige prächtige
Fundſtücke von dineralien grobkörnigen Grantit
Orthoklas Quarze Turmaline uſw die Hr Dr Smalian
im Wurmthale geſammelt hatte

Weiterhin legte Hr stud rer nat E Wüſt Exemplare von
Melanopsis acicularis Fer einer ſüdöſtlichen bislang aus dem
Quartär von Mitteleuropa nicht mit Sicherheit bekannten Süß
waſſerſchnecke vor die er kürzlich in dem vorwiegend aus ein
heimiſchem Material beſtehenden Kieſe des Hopfberges einer
unbedentenden Erhebung im Unſtrutriet zwiſchen Roßleben
und Donndorf gefunden hat

Herr Markſcheider Hübner ſeit längerer Zeit damit be
ſchäftigt auf Grund der Beobachtungen vieler meteorologiſchen
Stationen der nördlichen Erdhälfte über die ſtündlichen Schwan
kungen der Magnetnadel Deklinationskurven zu konſtruiren legte
die Reſultate dieſer Arbeiten vor Die Ünregelmäßigtelt der
Schwankungen der Weagnetnadel erſchwert nämlich die unter
irdiſchen Weeſſungen beim Berg und Tunnelbau ſehr Die da
durch bedingten werden durch die vom Redner konſtruirten
Kurven außerordentlich vermindert unter Umſtänden ſogar
ganz aufgehoben

Beiblatt zu Nr 525 der Saale Zeitung öHelle Somabend 7 Rovenher 1896

Zum Schluß legte Herr Dr Switalski ein Büchſe von Lah
mann s Pflanzenmilch vor ein Präparat welches ſchon
in einer früheren Sitzung Gegenſtand der Erörterung war und
den Zweck hat als ulge zu Kuhmilch letztere der Muttermilch

er und mithin für die Kinderernährung geeigneter zu
machen

Nächſten Donnerstag 8 Uhr in Stadt Hamburg Erſter
öffentlicher Vortrag Herr Prof Dr Semon Jena
Ueber Land und Leute in Neu Guinea Mietglieder

karten und Einzeichnungsliſten werden in den nächſten Tagen
vorgelegt werden
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Gerichtsverhandlungen

Halle 5 Nov Strafkammer Jn trübeverhältniſſe erhielt man einen Einblick durch die Verhandlung
einer wegen gefährlicher Körperverletzung anhängigen Sache
Angeklagt war der 16 Jahre alte Schmiedelehrling Franz
Löwel hier aus Döllnitz gebürtig bisher unbeſtraft Er wurde
beſchuldigt am 16 Auguſt d einem Sonntage ſeinen Stief
vater den Dienſtmann Ernſt Schmidt mittels eines Meſſers in
lebensgefährlicher Weiſe verletzt zu haben indem er ihm je einen
Stich in die Bruſt und in den Rücken beibrachte Der Ange
klagte räumte dieſe That ein brachte aber auch eine ſehr glaub
haft klingende Erklärung für ſeine bedenkliche Ausſchreitung vor
wonach letztere ſich in milderem Lichte darſtellte Nach des An

r Angabe hatte damals ein heftiger Auftritt ſeines
Stiefvaters mit ſeiner Löwel s Mutter ſtattgefunden
wobei letztere durch ihren Mann mit Schlägen und Fuß
tritten traktirt worden ſei Er Löwel habe ſich in
der Wohnung ſeiner Eltern Brot abſchneiden wollen und
ſei von ſeinem Stiefvater hinausgeſchoben worden aber ſo
ſaftis daß er beinahe die Treppe hinabgeſtürzt wäre Hierüber
ſei er in Wuth gerathen noch mehr aber als er geſehen daß
ſeine Mutter wiederum von ſeinem Stiefvater mißhandelt
wurde Da e er ſeiner Mutter Beiſtand leiſten wollen
weshalb er in ſeiner Gereiztheit mit dem noch in der Hand ge
haltenen Taſchenmeſſer um ſich geſchlagen habe Seine Mutterhabe voller Angſt bei ihren Hiſerufen geſagt ihr Mann a
ein Meſſer aus ſeiner Taſche geholt daß dies geſchehen ſei habe
er Löwel in der Aufregung für möglich gehalten Seine
Mutter ſei durch die Mißhandlungen ganz ſchwach geworden
gegen ſeinen Vater aber habe er mit bloßen Händen nichts aus
richten können Der als Zeuge geladene Dienſtmann Ernſt
Schmidt ließ ſich nicht vernehmen Ein anderer Zeuge hatte
nur nach erwähntem Vorgange Schmidt s Verletzungen geſehen
Des Angeklagten Mutter war nicht erſchienen ſie ſoll ſchwer
krank ſein infolge von Rippenbrüchen die ihr durch Fußtritte
ihres Mannes zugefügt ſeien Nach ärztlichem Gutachten hat
Schmidt eine 2em tiefe 3 em lange Stichwunde in der Bruſt und eine
eben ſolche Wunde im Rücken von 2 em Länge und 4 em Tiefe
gehabt Beide Verletzungen ſind gut verheilt Daß ſpäter noch
nachtheilige Folgen bei Schmidt eintreten könnten ſei nicht aus
geſchloſſen vorläufig laſſe ſich darüber nichts beſtimmen Der
Staatsanwalt erachtete Nothwehr auf Seite des Angeklagten
nicht für erwieſen letzterer habe nicht nöthig gehabt vom Meſſer
gefährlichen Gebrauch zu machen Seine damalige Gereiztheit
ſein Geſtändniß und ſeine Jugend könnten allerdings als ſtraf
mildernd berückſichtigt werden aber der vorliegende Fall er
ſcheine doch ſehr erheblich ſo daß die Strafe nicht gering be
meſſen werden dürfe Beantragt wurden 8 Monate Gefängniß
Das Gericht ſah die Sache gelinder an billigte dem Ange
klagten in weiteſtem Maße mildernde Umſtände zu und ſetzte
als Strafe 4 Wochen Gefängniß feſt

Wegen Vergehens gegen das Nahrungsmittelgeſetz war an
geklagt der Fleiſchermeiſter Friedrich Oehring aus Giebichen
tein 44 Jahre alt aus Halle gebürtig unbeſtraft Fragliches

ergehen ſollte darin beſtanden haben daß der Angeklagte am
24 Juli d J in Trotha eine We e e Kuh geſchlachtet hatte und verſucht hatte das Fleiſch davon zu Wurſt
zu verarbeiten um es ſo in den Verkehr zu bringen
Wiſſentlich ſollte der Angeklagte jenen Verſuch gemacht
haben da er als Fleiſcher wiſſen mußte daß erwähntes Fleiſch
geeignet ſei beim Genuß die menſchliche Geſundheit zu be
ſchädigen Der Angeklagte gab zu betreffende Kuh ineinem Orte bei Delitzſch für 50 M gekauft zu haben
Er habe jedoch das Fleiſch davon nur als Hundefutter verkaufen
wollen keineswegs aber die Abſicht gehabt Würſte daraus zu
machen Das Gericht erkannte auf Nichtſchuldig und Frei
ſprechung des Angeklagten mit der Begründung der Ge
richtshof habe nicht etwa erklären wollen daß des
Angeklagten Handlungsweiſe zu billigen ſei aber
es fehle hier die geſetzliche Handhabe zu einer Verurtheilung
Der Anfang der Ausführung des Feilhaltens ſei nicht erwieſen
da der Angeklagte nicht mit jemand zum Zwecke des Verkaufes
in Verbindung getreten ſei

Halle 6 Nov Strafkammer Ein ſchrecklicher Un
glücksfall der ſich am 6 Juli d J bei Cröllwitz ereignete hatte
Anlaß gegeben zur Erhebung einer Anklage wegen fahrläſ
ſiger Tödtung Zu Tode gekommen war damals der S
jährige Sohn des Kofmeiſters Staudtmeiſter auf dem Vorwerk
Kreuzſchäferei bei Cröllwitz durch Ueberfahren Angeklagt wegen
erwähnten Vergehens war der 15 Jahre alte Ochſenknecht Franz
Bock aus Cröllwitz bisher unbeſtraft Er ſollte durch Pflicht
vernachläſſigung den Tod des kleinen Staudtmeiſter verſchuldet
haben da er den Knaben trotz Verbotes mit auf einen Wagen
re nicht für genüugende Sicherung vor dem Herab
türzen geſorgt habe Der Angeklagte fuhr damals von der
Kreuzſchäferei wo er im Dienſt beim Pächſter Bänſch ſteht auf
einem mit 2 Ochſen beſpannten Wagen Jauche nach einem Acker
und hatte den kleinen Staudtmeiſter mitgenommen dem lang
gelegten Jauchenfaſſe war ein Sitzbrett angebracht auf dem
der Angeklagte und jener Knabe ſaßen Hinter dieſem
Sitze aber hatte ock eine hölzerne Rinne auf
geladen die ſo lagerte daß ſie zu beiden Seiten des
Wagens ziemlich einen Meter hervorragte Durch dieſen Um
ſtand wurde erwähntes Unheil verurſacht Auf einem etwas
abſchüſſigen Wege kam der Wagen den zur Seite ſtehenden
Bäumen zu nahe ſo daß ſein Ende der Rinne an einen Baum
ſtieß wodurch zunächſt Bock herabgeſchleudert wurde und vor
eines der Räder zu liegen kam Aber die Gefahr erkennend
atte er ſich gewandt hinweggewälzt während im langſamen

Weiterfahren des Wagens die Rinne nochmals gegen einen
Baum ſtieß und dadurch der kleine Staudtmeiſter vom Sitzbrette
herabgeſchleudert wurde leider ſo unglücklich daß ihm ein Rad
über den Kopf ging und ſelbigen zerquetſchte Der Gerichtshof
erkannte auf zwei Wochen Gefängniß weil er die obwaltenden
Umſtände des Falles und die Jugend des Angeklagten als
mildernd erachtete

Vom hieſigen Schöffengericht war der Steinſetzer Franz
Mäül ler aus Giebichenſtein wegen groben Unfugs Beleidigung
und Widerſtands gegen die Staatsgewalt zu 1 Woche Haft und
6 Monaten Gefängniß verurtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt hatte Seibige erwies ſich als ausſichtslos
Wie in erſter Jnſtanz ergab ſich daß der Angellagte am 21 Juni
d J Sonntag nachts auf dem Heimwege vom Trothaer Tanz
vergnügen in Giebichenſtein laut lärmend mit dem Arbeiter
Borgas gegangen war wobei er laut brüllend die ArbeiterMarſeillaiſe geſungen hatte ſo daß Leute im Schlafe geſtört
worden waren Dem Wächter Naumann der die Lärmmacher
zur Ruhe ermahnte war Müller mit groben unfläthigen Redens
arten entgegengetreten und zwar wiederholt nachdem er in ver
Reilſtraße einen Mann angerempelt und der Wächter ſich ver
anlaßt geſehen ſeine Mahnung zu wiederholen Schließlich war

Müller dem Beamten in der Eichendorffſtrnße zu Leibe gegangenund hatte ihm 6 Stöße vor die Bruſt derſeßt unter Ausſto en

gon Redensarten wie Jhr mit Eurem Kaſemeſſer könnt
nichts ausrichten Jhr ſchert Euch fort ger müßt erſtGiebichenſteiner kennen lernen da giebt s Prügel Dei der dann
erfolgten Feſtnahme war Müller höchſt widerſpenſtig geworden
und hatte dem Beamten heftigen Widerſtand geleiſtet Nach
Ausſage des Wächters Naumann ſind dergleichen Ruheſtörungen
dort gerade in den Sonntagsnächten ſehr häufig indem Theil
nehmer von Tanzvergnügen ſich in lautem Lärmen eine Gütethun Des Angeklagten Keruſung wurde verworfen da die er
kannte Strafe mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen angemeſſen ſei

Vom Schöffengericht zu Bitterfeld war der Dachdecker Gottlieb
Hein daſelbſt wegen den des derte Lehrers zu
4 Wochen Gefängniß verurtheilt und dem Rektor Schröder
Publikationsbefugniß zuerkannt worden Außer dem Angeklagten
hatte auch der Staatsanwalt Berufung eingelegt Das Gericht
erkannte auf Verwerfung beider Berufungen

Halle 6 Nov Vor dem Schöffengericht wurde heute
wiederum eine gegen Auguſt Mannigel den früheren
verantwortlichen Redacteur des Volksbläattes, verhandelt
und zwar wie am Donnerstag wegen
Mitangeklagt war der Konditor und Kellner rig Bockiſ
hier auf deſſen Veranlaſſung der betr Artikel in Nr 184 des
Volksblattes vom 9 Auguſt d J erſchien Unter Eingeſandt

wird da ein Vorgang vom Abend des 6 Auguſt geſchildert wie
ein Polizeiſergeant jemanden durch Schläge und Fußtritte miß
handelt habe Aus der Vernehmung von 7 Zeugen ergab ſich
jedoch daß jener Mann gar nicht mißhandelt worden war
Nur als der Wergogn hinzugetreten um zu verſuchen den
am Boden Liegenden auf die Beine zu bringen hatte der Beamte mit ſeiner Säbelſcheide dem Manne ans Bein geſchlagen
weil ſelbiger ihn mit ſeinen Beinen umſchlang und ihn ſo an
der Bewegung hinderte Von Treten hatte keiner der Zeugen
etwas bemerkt auch nichts von Blut an dem Manne was die
Zeugen die ihn zur Wache getragen unzweifelhaft hätten ſehen
müſſen Ebenſo unrichtig war daß wie in dem Artikel behauptet
wurde ſeine Kleider zerriſſen wie Lumpen um ihn gehangen
als richtig ergab ſich blos daß an einem Hoſenbeine ein och
entſtanden war Der Staatsanwalt führte aus die Beweis
aufnahme habe ein völlig anderes Bild von fraglichem Vorgange
ergeben als das im Artikel geſchilderte Jm Volksblatt ſei ein
Artikel daraus geworden der in jeder Zeile davon ſpreche wie
der betr Mann mißhandelt worden ſei und wie der Beamte ſich
inhuman benommen habe Allerdings habe der Angeklagte
Mannigel den Bockiſch gefragt ob das wahr ſei was er be
haupte worauf Bockiſch zur Antwort gegeben Ja das iſt
wahr Dann aber ſei der Artikel ohne weiteres aufgenommen
worden ohne Erkundigung über den behaupteten Vorgang ein
zuziehen Ehe nun die Gerichtsverhandlung den wahren Sach
verhalt aufdecken konnte habe der Vorwurf gegen den betr
Beamten bei den Leſern des Volksblattes ſich eingeniſtet und
ſei ſo zu einer Waffe für die Sozialdemokratie ge
worden Beleidigung liege in der Behauptung des Artikels
Der Polizeiſergeant ſchlug ohne weiteres mit dem Seitengewehr

in der Scheide drauf los er traktirte den Mann mit Fuß
tritten ſo daß das Publikum dazwiſchen ſprang Was ſei aber
wirklich geſchehen Leute ſeien hinzugeſprungen und hätten
dem Beamten geholfen Bockiſch habe wiſſentlich die Sache
aufgebauſcht Jm großen und ganzen komme das Kolorit des
Artikels in Betracht und da müſſe geſagt werden daß Bockiſch
wiſſentlich an Ob er es aus Wichtigthuerei unter
nommen bleibe ſich gleich er habe den fraglichen Vor
gang erſonnen und ihn der Redaktion mitgetheilt Das
Urtheil lautete gegen Mannigel auf 500 M Geldſtrafe oder
100 Tage Gefängniß gegen Bockiſch auf 2 Monate Gefängniß
gegen letzteren wegen verleumderiſcher Beleidigung Außerdem
wurde auf Publikationsbefugniß im Volksblatt erkannt

Berlin 5 Nov Die erſte der zahlreichen Klagen
des Margarin r Mohr gegen Bläitter die den
bekannten Wormſer Polizeibericht aufgenommen hatten
worin der Kläger des unlauteren Wettbewerbes beſchuldigt
wurde fand geſtern vor dem hieſigen Schöffengericht ſtatt Der
Angeklagte Karl Kern Redacteur des Deutſchen Michel, wurde
zu 50 M Geldſtrafe verurtheilt Der Verurtheilte will Be
rufung einlegen

R Naumburg 6 Nov Strafkammer Da kommt
ja die Brühe theurer als das Fleiſch konnte die
Arbeiterfrau Martin aus Schleberoda bei Freyburg ſagen
als ſie von der Strafkammer heute zu 4 Monaten Gefängniß
verurtheilt wurde weil ſie auf fremden Namen Pfd Fleiſch
in Freyburg geborgt hatte Auch der Gärtner Heiſe aus
Weißenfels wurde hart nämlich mit 3 Monaten Gefängniß be
ſtraft obſchon er blos einen Sack Hafer en hatte aber
freilich mittels Einſteigens War hier der ſchwere Diebſtahl
das erſchwerende Moment ſo war es beim Landwirth Nürn
berger aus Roldisleben die Rückfälligteit ſo kam es daß er
4 Monate Gefängniß erhielt obſchon er blos einen Hahn ſich
angeeignet hatte Faſt keine Sitzung der Strafkammer ver
geht wo nicht ein Sittlichkeitsverbrechen zur Verhandlung
kommt Geſtern wurde deswegen ſogar ein Mädchen Liſette
Schwalbe aus Streckau zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
Aus gleichem Grunde erhielten der Bierbrauer Moos aus
Weißenfels 6 Monate der Geſchäftsreiſende Kurt Grote aus
Weißenfels 1 Jahr Gefängniß Ein anderer Geſchäftsreiſender
Anton Schmidt aus Hannover erhielt 1 Jahr Gefängniß
weil er unberechtigterweiſe Außenſtände 300 400 der
Weinhandlung G Venaci für die er früher gereiſt war ein

gezogen und unterſchlagen hatte

e äke 6 Nov Die Reviſion der Staatsanwaltſchaft in Sachen Dr Fritz Friedmann s, welcher
bekanntlich von der hieſigen Strafkammer von der Anklage der
Unterſchlagung freigeſprochen wurde kam heute vor dem Reichs
gericht zu Leipzig zur Verhandlung Wie uns ein Privattele
er meldet gelangte der erkennende Senat zur Verwerfung
er womit das erſtinſtanzliche Urtheil rechtskräftig ge

worden iſt
Leipzig 6 Nov Die Kataſtrophe auf der Branden burg Das Reichsgericht verwarf die Reviſion der Jn

genieure Schubart und Nicolaus ſowie des Monteurs Freiburg
welche am 13 Juni vom Landgericht Stettin wegen fahrläſſiger
Tödtung zu Gefängnißſtrafe verurtheilt worden waren Den
Verurtheilten wird zur Laſt gelegt die Schuld an der Exploſion

dem Panzerſchiffe Brandenburg am 16 Febr 1894 zu
ragen

L Leipzig 5 Nov Unter Geſchäftsfreunden Der
Kaufmann Guſtav Oſtermann wurde am 18 Juli 1896 vom
Landgericht Köln wegen verſuchter Nöthigung zu 50 Mk Geld
ſtrafe verurtheilt Durch dieſes Urtheil wurde ein früheres Ur
theil deſſelben Gerichtes beſtätigt das ſeiner Zeit wegen Ver
mengung der Thatbeſtände aufgehoben worden war Die Straf
that wurde in einem Briefe des Angeklagten an den Kaufmann
Böhnicke erblickt mit dem er in Geſchdäftsverbindung ſtand
Aus derſelben ſtanden jedem von beiden Forderungen an den
Anderen an und auf Grund einer derſelben erwirkte Böhnicke
bei der Kammer ger ein Verſänmnißurtheil gegen
Oſtermann ohne Rückſicht auf die Gegenforderungen deſſelden
Oſtermann wurde darüder ſehr aufgebracht und ſchrieb in dieſerStimmung eben den incriminirten Hrief worin er die Zurück
nahme der Klage forderte andernfalls aber drohte dewiſe für
Bödnicke unangenehme Sachen bekannt zu geden di e unehmen Sachen wurden auch auseinandergeſetzt Jn dieſer
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getheilt vor mehreren
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einand erſetzung erblickte das Gericht den Verrath der Unebrlich
keit Der Angeklagte legte gegen das Urtheil Reviſion ein
worin er wieder hervorhob daß er ja Gegenfordernngen gehabt
und durch ſeine energiſche Aufforderung zur Redreſſirnna der
gegen ihn hbewirkten Maßnahmen in Wahrung berechtigter Jn
tereſſen geh andelt habe Das Reichsgericht verwarfdie Reviſion

Jn dem Hericht vom 3 November handelt es ſich übrigens
nicht um einen Roman Ardinghello von Paul Hey e ſondern
von Joh Jak Wilh Heinſe geb 1749 Referent hatte letzteren
Namen Vornamen waren nicht genannt als Heyſe gehört

Karlsruhe 5 Nov Vergehen gegen das Poſt
geſetz Heute nachmittag wurde in dem Poſtprozeß gegen den
Herausgeber des ſozialdemokratiſchen Volksfreundes in Offen
burg das Urtheil geſprochen Der Herausgeber Geckwurde wegen
Vergehens gegen S 11 des Pongeſetzes zu 2489,10 M Geldſtrafe
verurtheilt Die gleiche Strafe trifft die übrigen Mitangeklagten
welche die Zeitung vertheilt haben nach Maßgabe der Exem
plare die ſie zur Vertheilung gebracht haben Die niedrigſte
Strafe beträgt 70 Mark die höchſte 2489 M Die Geſammt
koſten werden ſich nach Ausführung des Vertheidigers für Geck
auf circa 8000 M belaufen

g Braunſchweig 5 Nov Ein Blinder wegen
Meineidsverurtheilt Das Schwurgericht für das Herzog
thum Braunſchweig beſchäftigte ſich während zweier Tage geſtern
und heute unter Vernehmung einer großen Zahl von Zeugen
mit einer Aufſehen erregenden Meineids Anklage die gegen
den Holzhändler Chriſtian Brunke aus Langelsheim gerichtet
war Der ülblinde Angeklagte iſt ſchon häufig in Kriminal
unterſuchungen verwickelt geweſen jedoch aus Mangel an Be
weiſen meiſt freigeſprochen Jm Mai d J wurde er unter dem
Verdachte des wiſſentlichen Meineids verhaftet und ſeit der Zeit
währt ununterbrochen ſeine Unterſuchungshaft Jm vorliegen
den Falle handelt es ſich um einen Civilprozeß den er gegen
den Viehhändler Haſſebrauk führte wegen einer Forderung für
Holz die er noch an H haben wollte die dieſer aber beſtritt
mit dem Einwurfe daß er an Brunke ſchon eine Abzahlung von
15 M geleiſtet habe Br beſchwor nun am 24 Febr vor dem
Amtsgerichte Lutter a daß H die 15 M nicht abgezahlt
habe Später änderte er ſeine Ausſage dahin zwar 15 W er
halten zu haben aber auf ein Darlehn das er H gegeben
während dieſer überhaupt kein Darlehn erhalten hat Der
ſchlecht beleumundete Angeklagte wurde des wiſſentlichen Mein
eids für ſchuldig erklärt und zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt

Hannover 5 Nov Raubmord Das Schwurgericht
zu Verden verurtheilte den Kellner Prenſchoff aus Elbing wegen
Theilnahme an dem gegen die Wittwe Wiebe in Ahauſen vom
Arbeiter Karras verübten Raubmord unter Anrechnung einer
in Gotha gegen ihn erkannten einjährigen Gefängnißſtrafe zu
der Geſammtſtrafe von 15 Jahren Zuchthaus Der als Zeuge
vernommene Raubmörder Karras wird in Oeſterreich abgeurtheilt
weil er öſterreichiſcher Unterthan iſt

Poſen 5 Nov Eingeſtelltes Verfahren Das
Strafverfahren gegen den Maler Mazurowicz der wie mit

Monaten auf offener Straße den Schutz
mann Ruhnke durch einen Revolverſchuß in den Rücken ſchwer
verletzt hatte iſt eingeſtellt worden weil er nach dem Gutachten
des Ober Medizinalkollegiums geiſtesgeſtört iſt Mazurowicz
wurde aus dem Gefängniß entlaſſen und in eine Jrrenanſtalt
gebracht

Brieg 5 Nov Todesurtheil Das hieſige Schwur
gericht verurtheilte den 26 Jahre alten Knecht Auguſt Dubilzek
aus Kuhnert Kreis Ohlau wegen Gattenmordes zum Tode
Er hatte ſeine 7 Jahre ältere ihm erſt zu Weihnachten v J
angetraute Ehefrau die wegen eines epileptiſchen Leidens ihre
Arbeit und Wirthſchaft vernachläſſigen mußte am 25 Juli als
er wieder ohne Frühſtück auf das Feld mußte bei der Rückkehr
mit der Axt erſchlagen nachdem er auf dem Felde tüchtig
Schnaps getrunken hatte

Aus dern Leſerkreiſe
O V in Halle Jn den Gewerbeſteuerklaſſen II III und

IV findet die Beſteuerung nach Mittelſätzen ſtatt der für jede
dieſer Klaſſen geſetzlich beſtimmte Mittelſatz 300 80 16 iſt
nach dem muthmaßlichen durchſchnittlichen Ertrage der Betriebe
in der betr Klaſſe bemeſſen Die Steuerpflichtigen jeder er
genannten Klaſſen bilden in jedem Veranlagungsbezirk eine
Steuergeſellſchaft der Mittelſatz multiplizirt mit der
Anzahl der zu dieſer Geſellſchaft gehörigen Steuerpflichtigen er
giebt die Gewerbeſteuerſumme welche die Geſellſchaft auf
zubringen und durch ihre eigenen aus ihrer Mitte von ihr ge
wählten Abgeordneten unter die einzelnen Steuerpflichtigen
zu vertheilen hat Die Abgeordneten haben die Steuerſumme
iach beſtem Wiſſen und Gewiſſen nach ihrer Kenntniß oder

Schätzung des Ertragsverhältniſſes zwiſchen den einzelnen
Gewerbebetrieben unter die Mitglieder der Geſellſchaft zu ver
theilen ſo daß die den einzelnen auferlegten Steuerſätze unter
ſich thunlichſt in einem zu dem Ertragsverhältniſſe ſtehenden Ver
hältniſſe ſtehen

W B in Halle Perſonen welche das Reichsgebiet ver
laſſen die Reichsangehörigkeit verloren eine andere Staats
angehörigkeit aber nicht erworben oder wieder verloren haben
ſind wenn ſie ihren dauernden Aufenthalt in Deutſchland
nehmen geſtellungspflichtig und können nachträglich ausgehoben
jedoch im Frieden nicht über das vollendete 31 Lebensjahr
hinaus im Dienſte zurückbehalten werden Dieſe Beſtimmung
findet auch Anwendung auf Ausgewanderte welche zwar eine
andere Staatsangehörigkeit erworben haben aber vor vollendetem
31 Lebensjahre wieder Reichsangehörige werden Ein Wehr
pflichtiger welcher in der Abſicht ſich dem Eintritt in den Dienſt
des ſtehenden Heeres zu entziehen ohne Erlaubniß das Bundes
gebiet verläßt wird wegen Verletzung der Wehrpflicht mit Geld
ſtrafe von 150 bis 3000 M oder mit Gefängnitz von einem
Monat bis zu einem Jahre beſtraft Die Strafverfolgung ver
jährt in fünf Jahren Hiernach werden Sie die geſtellten
Fragen ſelbſt beantworten können

Alter Abonnent in S 1 Von dem Nachlaſſe der Mutter
erben der überlebende Ehemann und die acht Geſchwiſter je ein
Neuntel gehörte das vorhandene Vermögen beiden Ehegatten
gemeinſchaftlich und will z B der Ehemann den Nachlaß über
nehmen ſo würde er jedem der acht Kinder ein Achtel des zu
ermitteinden Werthes des Geſammtvermögens zu vergüten haben
2 Es erſcheint nicht unzuläſſig auf dem von Jhnen angedeuteten
Wege zu dem gewünſchten Ziele zu gelangen eine ſchriftliche
Vollmacht iſt erforderlich und wenn dieſelbe auch auf Auf
laſſungen ausgedehnt werden ſoll muß ſie notariell beglaubigtwerden Es empfiehlt ſich die Zeit zu beſtimmen innerheſo

welcher der Auftrag ausgeführt ſein muß außerdem läßt ſich
auch eine Vollmacht jederzeit widerrufen

C hier Nach der letzten Ausgabe des Handbuchs der
Provinz Sachſen iſt Kreis Schulinſpektor in Eckartsberga Herr
Superintendent Naumann
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i 2 peinenOppein Portl Cem 7 14 18 Cröllw Papiertabr do Em 186871/72 111600Paaruge 4 82,25 an ada Pacific 2 55 10R 400 do Sculdvschr 102,758 4 do c 100 000

Plerdebahn Breslauer 8 192,50v2 Gotthardbahn 7, 161,60ba 2 Dörs ewitz Rattm 89,000 5 Dux Bodenbach i11o00
Saline Salzungen 108,25 a Meridionaux 68, 118,40b 2 D W M Sonderm 5 do Em 1871 110,706
Sanxerhäuser Masch 22 316 üttieh Iamburg et 14 0 Stier Vorz A 82,500 5 do do i874112,550Schetſer u Waicker 2 107,60 uxemb Pr Hnr 48365,90B a Geraer Me u W 103,50B a45 Graz Kötlacher 102,500
Schlesische Cement 10i,101 50 h weiz Centralbahn 132, 962 s Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 102 408
Schwartzkopft a de do Nordostbahn 6 1127,00b Sohn 152,750 4 Kaschau Oderberg 99,506

rn 11 a Zone do Unionbahn 4 84,250 o Hallesche Str B 85 000 4 r un Gold 99,600Stettiner Cham Vidier 15 4 e Kette Elhs G Akt 79,50b201 5 o JoldSudenburg Maschin 10 166,000 o Körbisd Zuckertb 113,90b261 5 Prag Turnngua



Gediegenes Geſchenk

V geſhtemſchönſten ZrLegtSagen Sagdes 50klaſſiſchen Jn braunemHeinenband

Alterthums girovon RothſchnittGuſt Schwab Odyſſens mit den Freiern im Kampfe 75
D Aus der Bibliothek der Geſammt Litteratur

Verzeichniſſe in allen Buchhandlungen und vom Verlage

Halle S Otto Hendel Verlag

Bekanntmachung
Um den jetzt irrthümlich verbreiteten Meinungen daß verendetes Vieh

von mir jetzt nicht mehr abgeholt wird vorzubeungen mache ich den Herren
Viebbeſitzern von Halle und Umgegend bekannt daß ich nach wie vor

Cadaver von Pferden Kühen Ochſen
und größeren Seinen

zu den höchſten Preiſen jederzeit abholen laſſe
Herm Amberger Abdetkereibeſttzer

Telegr Adreſſe Abdeckerei Amberger Halle a/S 8
Beste Englische Anthracit Musskohle
la Swansea Longdale Big vein empfehlen billigst

Klinkhardt Schreiber Neue Promenade 12 8
Hedersleher Rübenſaft

vorzüglich im Geſchmack empfiehlt r
Franz Bons Meckelſtraße 10

Garantirt reines Ro genbrod II
nur von ſelbſtgemahlenem Roggen ganz
vorzüglich im Geſchmack I u II Sorte
zu bekannt billigen Preiſen desgleichen
Weizenſchrotbrod nach Prof Gra
ham empfiehlt

die Wehber ſche Büäckerei
Steintveg 49

Der verwöhnteſſte
Feinſchmecker wird befriedigt durch den
Genuß von meinem

echten alten Kornhrauntwein

ſo ſchön wie Cognac
Die Flaſche ca Ltr koſt incl Mk 1,30

v D D e alle e 1,00e a/Sh Fr an7 Gr Märkerſtraße

i

DclicalehgilderSauerfrant
allerfeinſtes in bekannt

c unübertroffener Quali
tät mit Erſtem Preiſe

Silberne Medaillle
ausgezeichnet von

der Deutſchen Land
S virthſchafts Geſellſche zu Stuttgart Camn

e ſtatt verſendet geg
J Nchn Poſtkübel 40

Gebinde netto 25 Pfd
A5 50 Pfd 7100 Pfd 122 Ge
binde frei ab hier

W Schoell Erſte Filderſauerkraut
Fabrik Plieningen a Fildern b Stutt
gart Ferner zarte junge grüne

Schnittbohnen
Salzbohnen halber Poſtkübel Ab 2

Poſtkübel 3 Gebinde netto 25 Pfd
6G2 50 Pfd 12 100 Pfd 22

d r re e e Bee R ä d

27cholholaden
v
Kakaos

7o von einem Fabrik voertrohen
e

u R h
GGermania Backpulver

Mit goldener Medaille u Ehrenpreis
ausgezeichnet

Zur schnellen Herstellung von
Aschkuechen Reibekuchen

ind jedem anderen
VPeinbackwerk

W bestens empfohlen
e W Ea Her g Hleſenfahrik

besorgen u verwerten

H a W Patakcy
Borlin W

Lnigen Gtragse 25
Sichern auf Grund ihrer

reichenFrfahrung 25 000
Patentan gelegenheiten
ete bearbeitet fachmännisch
gediegene Vertretung zu
Eigene Bureaux Hamb t
Köln a Rh Frankfurt a
Braslau Prag Gudapest
Referenzen grosser Häuser

Gegr 1882
oa 100 Angestelltoe

Verwerthungsverträge ca

Millionen Mark
Auskunft Prospocte gratis

Vertreter W Packebusch Halle a/S
Parkstrasse 11

0 billigſteHa O Bezug auelle
Gr Klausſtr 40 Stadt Zürich

H Pabst Korkfabrik Halle a d S
Muſter und Preisliſte frei 8
Höhm Hettfedern

Verſandhaus
Heinrich Weiſzenberg

Berlin NO Landsberger Strasse 39
verſendet zollfrei bei freier Verpack geg
Nachnahme jed Quantum garant nauer

J doppelt gereinigt füllkräft Vettfedern
das Pfd 50 u 85 Pf Halb Daunen

J das Pfd Mk 1,25 u 1,50 prima Man
S darinen Halb Daunen das Pfd Mk
S 1,75 weiß böhm Rupf das Pfd Mk

2u 2,50 u echt chineſ Mandarinen
Ganz Daunen das Pfd Mk 2,85

S Von dlesen Daunen sind 3 Pfä zu gross
I Odordbett Pfd z gr Klss völl ausreioh
S Preisverzeichniß u Proben gratis

e Viele Anerkennungsſchreiben

t z e 9

Erſt
auch Aegypten Keinen

IIalle aS

Die Cigaretten Fabrikation hat in Deutschland eine solche Höhe erreicht
dass deren Erzeugnisse den besten ausländischen Cigaretten die ägyptischen
nicht ausgenommen nicht nur ebenbürtig an die Seite gestellt werden müssen
sondern dass dieselben vielfach übertroffen werden
Dentschland genau wie auch in Aegypten aus türkischem Tabak fabrizirt
und ebenso wie Deutschland Keinen türkischen Tabak anbauen kann erbant

Kaufen doch selbst ägyptische Fabriken
Regieen der Levante gar nicht selten türkische Tabake von den grossen
Lägern weche davon vorzüglich in Dresden das als erster Transitlagerplatz
gilt gehalten werden

Aus rein türkischen Tabaken bester Qualität bringt die Cigarettenſabrik
Kosmos in Dresden jetzt imter No 110 eine Spezial Cigarette in den Handel

welche den verwöhntesten Raucher befriedigen wird
Qualitäten No 1 2 3 4 ohne Mundstück à 5 4 3 MK und
unter A und B mit Mundstück à 5 Mk für je 100 Stück in allen
besseren Cigarren Geschätten verkäuflich und werden alle Liebhaber einer
wirklich feinen Cigarette eingeladen dieselbe zu probiren

Vertreter für den Engros Verkauf Herr Herm Görlandt Halle
Cigaretten Fabrik I oOSsOS

e e e e 4 e W
Heidschnuckenfoell
Ich empfehle Heidschuuckenfelle natur
farben weiss graumelirt und schwarz
Wie Angora aussehend auch dieselben

e echt geſfärbt in denschönsten neuesten
5 Farben Die Felle sind

für Wohnzimmoer
und Salons eine

s S J erag i ae die ehaglichkeitW sind dauerhaft und
gut gearbeitet daher auch zu Fuss
s oken und Sehlittendeoken da
sehr warm empfehlen werth Die reise
beginnen von M 3,50 mit 50 Pt Steige
rung bis A 7,50 je nach Grösse Qualite
u Schönheit Grösse 65 75 cm breit und
90 115 em lang Die Versendung er
folgt unter Nauhnahme bei Bestellungen
Von 3 stück sufangend fravco im
deutschen Postgebiet Es Kommen nur
tadellos schöne Exemplare zur Ver
sendang auch wird Vmtausch etwa
nicht gefallender gern gestattet da
geg werd Auswahlsend nicht gemacht
Adolf Bäre Weissgerbereibesitzer ad

Speeialität Heidschnuckenfelle
Walsrode Provinz Hannover

eNeue Güänſefedern
wie ſie von der Gans fallen mit
allen Daunen Pfd 1,40 nur kleine
Federn mit Daunen 1,75 Rupffed

geriſſ Federn mit Daunen 2,50
und 3 p Pfd verſ gegen Nachn
Garantie Zurückn Für trockene u

klare Waare gar R Köckeritz
Grube b Reutrebbin i Oderbruch

Hammelbraten ffein
Rücken oder Keule netto 9 Pfund
franco Nachn 5 bis Mark

V Foelders Emden Oſtfriesl

Photographisches Atelier
Gegründet 1856 Benkert Gegründet 1856 F

lnh Wilh Heinemann
29 Gr Ulrichstrasse 29

I enmptiehlt sich für alle in sein Fach schlagende Arbeiten
Specèéalität e Vergrösse rn gen

i Sonntags den ganzen Tag geöffnet Solide Preise g
l

r r m v r ſo

Junker Ruh Ofen
c

die beliebtesten Dauerbrenner
mit Mica Fenstern von

Junker Ruhin Karlsruhe Baden
Ein grosser Vorzug der Junker Ruh öfen

gegenüber anderen Konstruktionen die nicht
nach amerikanischem System gebaut sind be
steht darin dass der Füllschacht getrennt vom
Feuerkorb ist die Kohlen im PFüllechacht vor
dem Anbrennen gewabrt bleiben und nur nach
Bedarf nachsinken daher auch der ausser
ordentlich sparsame Materialverbraueh
der Junker Ruh öfen der ihnen ihre Ver
breitung über ganz Europa ermöglicht hat
Fortwährend neue geschmackvollegModelle

über 70,000 Stück im Gebrauch
Vor Anxaut eires Ofens verlaago man Prolslitio und Zongaluns

Worten el

di

Cigaretten werden in

Dieselbe ist in den

Fabaik Niederlage

A BReuter alle a S

Arm
und

Reich
Alles gleich

Jeder raucht ſie mit Behagen und ſpart
noch Geld für ſeinen Magen

500 Stück meiner ſo ſehr beliebten
S Savanilſos verſende jetzt für nurS 7 Mark gegen Nachn portofrei Kein
S Niſiko da ich nicht gefallende Fabrikate

gerne umtanſche Aus allen Kreiſen
liegen maſſenhaft Anerkennungen vor
und wurden allein von dieſer Spe
cialität im Jahre 1895
4,610,000 Stück verſandt

Der ſchlagendſte Beweis für die Güte
derſelben Adreſſiren Sie

K Tresp Cigarreufabrik
in Neuſtadt Weſtpr 65

Muſter von ClubCigarre und Preis
liſte lege gratis bei t

Doppelbier
ärztlich empfohlen für Magenkran
Reconvalescenten in Faß u Flaſchen

Schwemmbranuerei r
2Veiſzbier und Weizenlagerbier

beſte Qualität m Faß u Flaſchen empf
I Flüller Wwe

Schwemmbrauerei r

Eisenpulver
e Dr Derrnehl sciresJ Seit 30 Jahren rühmlich be

J kannt u beliebt Kein Geheim

mittel Analyſe beigegeben
Schachtel 150 uebliche drei

Schachteln 4,25 Mk

7 Nur ächt mit Schutzmarke
Vorräthig in vielen Apotheken

Jn Halle in allen Apotheken

wie die

uter Magenbitter
Bitter Dennler

von

Aug F Dennler Interlaken Schweiz
aus feinsten Alpenkrüäutern

Weltbekannt
und unübertroffen an Güte und Reinheit

Bestes Hausmittel Appetiterregend
Mit oder ohne Wasser angenebmes Zwischengetränk

Feinste Tafelbitter
Zu haben in allen besseren Wein und

Pelleatesse handlungen

T
m

me

W 57 Medailien und Diplome u
General Dépot für Deutsechland

J ules Bloch Cie
Vrankfurt a I

fleckenwasser in der Tonne 30 50
90 4 entfernt alle möglichen Vlecken
lläte Anzäge UVeberzieher blunk
gewordene Stoffe schmutzige ver
blasste MAöhehstotfe Portäièren Tep
iche erhalten wit Opal abgebürstet
rieliach ihr früher Aussehen wieder
Opal Sehwämmohen extra präp 154

Man verlange Preisconrant ad Käutlich bei C F Ritter h Str und in Apotheken und Drogerien
A Wasmuth Co Hamburg



e Elektrizitats Werke zu Aachen
Garbe Luhmmeyer Cog 3

r r

4 o ve e r Abtheilung Ivä r C 2 57 B 7
n an hJ n ninnnnminn vv un n Wn h i i 7un u l u n Jz S a n u n l eS in n i r De Ta n un munen et Tt i S 7 M a marz v

S S e furS m Beöleuchtung und Metallniederschlag
l

h nh h
n9 S n n S

n
n

i

in jeder Leistung und Spannung

Vertreten durch das Ingenieur Installations Geschäſt

Herrn Kenner Hin mmer lalle a S
c S

D z

c h ee nF Roiniobe runde Schornsteine
SGebr rung S

für Woſtfenerung als Sohrufte Röhren Brotten und Leucht
apparate auch ſonſtige Gegenſtände für Bäckereien Backformen
Kuchenbleche u s w hält ſtets am Lager und fertigt nach Angabe

H L G en a mKönigſtraße S rS

Geschäftshaus für

r I W a2 h G
Leipzig Brühl 43

Spocita lität
Herren und Damennpelze Capes und

Pelerinen
Alle Neuheiten der Saison

Deckenfelle Ja gd und Reisenrtikel
Schlitten und Wagendecken

Anfertigung nach Maass
Dmänderungen Reichhaltiges Stofflager

I Qualität 9 50Inhalt per Krug cs 5 Titer

e Lieferung frei Haus ohne fand
G Für Festlichkeiten im Hause das Beste

W W W W W o V r e o e WManck Gmpfehle täglich friſch p
meine rühmlichſt bekannten Specia Dafelbſt werden alte Möbel jederzeit

Möbel Einkauf
Größte Auswahl neuer ſowie wenig
gebranchter Möbel Laden u Re
ſtaurations Einrichtungen nur bei

z Sj J 6 I w Ohemnits ugtiedettlncigen
B Wedenind un Dy R d winn tIngenieur B Wedekind Halle a Merseburger Str 6 x c 3 V 1 t roraayrecher 439 voenp loseeleinmauert ſ le C I C l w e r 8 a 3ß 5 Speeinſgerehaſt Deentral Ieizungs Anlagen m inun lag Paul Pänhaorckt rernach eigene z sohbornsteinban Froepectau Anscklägegenen patentirten Slhwon für Wohn a v 13 z à koslonfreihäuser Schulen e hen Gasthi änser öffentliche Gebäude 4 PFernspr 919 Gr Be lin Dame z r a

ewächshäuser u s W 9 er rdo von o mEnmouerungen Evke ausgeführtBilliger bequemer Betrieb inVorzügliche Luft in den Sohoten Räumen Billige Anschaftungs g s Im Anstich stets vorräthig 8 2
kosten Leichter Einban in alte Gebäude 6 m re r an à Krug 1 50 8 r wRippenrohre und Trockenanlagen agorbier a 1,50 e r 4Rippenheizkörper nebst Zubehör n Aen
Kostennnschläge unentgeltlich d 6 Tafeibier 1,60 rFreyberg Bräu 1,75Backofeneinrichtungen a Alerbiligf v öquell4 BRürgerbräu 2 55 2,50 el I ezugsque eBTeht Culmbacher

litäten mit in Zahlung angenommen r
7Carl Roch ſchee Hohenthurmfannkuchen u Kartoffelkringe

mit Vanilleguß mit den feinſten Sonntag den 8 und Montag den
Fruchtfüllungen eianer Fabrikation 9 November ladet zur
als Aprikoſen Stachelbeer Johannis Ed BEBB e S S

beer Himbeer und Kirſch fernerSchleſiſchen Sträußel Kuchen An et Tagen von 3 Uhr e

vorzüglich ſchmeckendes Lieblings 9gebäck Sr Majeſtät des Kaiſers gre ße allmuſik
nach eng ſuchen denſche Zöhberitz Grüne TNanne

feinſte Halleſche KirmessN i st liä lle Fabrikat ter G tie adur eigene streng solid reelle Fabri h unter geriebene Rapftuchen ort senee
P ten Wollwaaren e e mit Vanilleguß onntag den 8 u zontag den 9 Novbrr eotage i e feinſten geriebenen Apfel Große Ballmnſikund Matzkuchen m r rei rr e ür gute Speiſen und Getränke ie e 3 r a o rats n als beſtens geſorgt Es ladet freundlichſtS c See Bis uit Vamitie ein G LuensS r e Zullaten zur Sehr Chocoinaden Haselnuss und Omnibus ahrt vom Grünen Hof

n n Blakronenzwiebacek ſtündlich Sonntag n 2 Uhr undſowie eine überraſchende Answahl Montag von 3 Uhr ab ad
wohlſchmeckender Gebäckenen eltſich e 5lg h enberg Vverlin Steltmſegſtr 29 Fernſprecher 531 Enpl Ha OckR Herrenſtr 1 C i H

Sonntag den 8 November ladet zure Bitte ausſchneiden und einſenden g gEinſender dieſer Annoncge verlangt zur Probe Kir meßzz e von d S weiſt e nwor Gaſtwirtt7 psilber aſtwirth7725 77 7 Stahlwaaren Fabrik O V Emn Se S TMoilebern

22 72 77 W ke 057 in Gräfrath bei Solingen S Sonntag den 8 und Montag den
S Teutſches Reichs Patent Nr 57850 Nur bei mir zu haben Keine andere S o d Mis ladet zur
e Scheere hat leichtern und ſanftern Gang wie dieſe 7 Ha rin essr z 7 ergebenſt ein Herm Hellmuth72 S Gaſtwirth ar

z Schottereyz 27 c Von Sonntag den 8 November ab72 7 7z S a ürinnness1 Scheere wie Zeichnung Nr 3028 vernickelt und hochſein vergoldet S S wozu freundlichſt en
So 71 mit bequemen Ringen Prima PrimaWaare kein GußSchund fertig zum e tS Gebrauch Preis 1,20 M Ei graviren eines beliebigen Namens Schrift fein vergolde r per C Ed

R S 2 2 5 rund verziert 30 Pfg extra Zahlung oder Retourſendung in 14 Tagen nach Empfang S Zur Kirmefßt den 8 u 9 Nov ladet

7 Ort und Datum Unterſchrift deutlich S Lundl chſt en Bryrerz 72 7 e 4 e RAllerneneſtes Preisbuch mit Zeichnungen in Natura Größe verſende an Jedermann umſonſt und portofrei Sonutag und Moptag den 8 und
9 d Mts ladet zur G Kirmess 9e Nachdruck meiner Annoncen verboten h freundlichſt ein Bieler
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